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Witterungsbericht vom Oktober 1981

Z«sömme«/o5swn^.' In der ersten und zweiten Monatsdekade lag die Temperatur
im Durchschnitt deutlich liber der Norm, im letzten Drittel dagegen, je nach Region,
bis zu 5 Grad darunter. Im Monatsmittel verzeichneten die Niederungen der Alpen-
nordseite, das Wallis und das Oberengadin mehrheitlich einen Wärmeüberschuss
von 1 bis 1,5 Grad. Für das übrige Alpengebiet, den Jura und die Südschweiz ergeben
sich teils normale, teils unterdurchschnittliche Werte. Bemerkenswert waren die
Temperaturmaxima bis 27 Grad, welche am 6. in den östlichen Voralpen und im
Rheintal gemessen wurden.

Die Niederschlagsmengen waren wiederum in den meisten Landesteilen über-
durchschnittlich gross. Gegenüber dem Vormonat verzeichnete diesmal die Alpen-
nordseite den grössten Überschuss. Im zentralen und östlichen Mittelland (inkl. Vor-
alpen), im Prättigau, Waadtländer Jura und Wallis erreichten die Monatssummen
vielerorts das 2- bis 3fache der Norm. Geringer, vielfach sogar leicht defizitär, blieben
die Niederschlagsmengen im Tessin, Misox, Rheinwald-Gebiet und im Oberengadin.
Relativ früh und beträchtlich waren die Schneefälle im Alpenraum. Vom 21. auf den
22. erhielt das Gotthardgebiet 60 cm Neuschnee und wenige Tage später, am 28., lag
auf 2300 m ü.M. bereits eine Schneedecke von 130 cm. Auch in den Niederungen fiel
an zahlreichen Orten der erste Schnee, nördlich der Alpen am 22., im Tessin (Maga-
dinoebene) am 26. Oktober. Aussergewöhnlich für die Jahreszeit war ein Hagelzug,
der sich mit einigen Unterbrüchen von der Emme bis zum Randen erstreckte und in
der Nacht vom 6. auf den 7. stellenweise nussgrosse Hagelkörner brachte.

Die Sonnenscheindauer blieb in der ganzen Schweiz unter dem langjährigen
Durchschnitt. Vorwiegend kleine Defizite gab es im Kanton Schaffhausen und Bo-
denseegebiet, ferner im Engadin, in den BUndner SUdtälern sowie im mittleren und
südlichen Tessin. Den grössten Fehlbetrag an Sonnenstunden verzeichnete der Jura
mit nur 40 — 60 Prozent der Norm. In den restlichen Gebieten war die Besonnung ort-
lieh verschieden aber durchwegs unternormal.
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